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Oh Mann... "moralisch verdorben" - in welcher Welt lebst du?
Was sind dann "Eltern", die Kinder "produzieren", um Kindergeld zu erhalten (und "nicht
arbeiten zu müssen")?
Und... vermutlich kennst du solche Fälle nicht bis kaum, aber häufig passiert es gerade bei eher
bildungsfernen/ländlichen Familienstrukturen, in denen es bisher keine Akademiker gab... da ist
Null Verständnis, wie man solche "Rosinen im Kopf" haben kann, man mache gefälligst eine
Lehre (oder heirate), und Schluss... was für zivilisierte Menschen vorvorgestrig klingt, ist mitten
in Deutschland durchaus noch Realität.
Wenn du daraus ausbrechen willst, insbesondere als Frau, hast du ggf nur den Staat als
Verbündeten, und damit eben den Rechtsweg...

Zitat von Kapa

Bei uns waren die Kellnerjobs rar gesäht und man flog sehr schnell wenn man mehr als
4,50€/h verlangt hat. Hab halt einfachste viele Studenten auf zu wenig stellen.

...dafür wäre ich nicht aufgestanden.
Rechne mal eher mit Stundenlöhnen ab 40 DM...
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